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Finanzkrise, Corona-Pandemie und der durch den 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine ausgelöste
Energiepreisschock – die Krisen der letzten Jahre treffen
das Saarland in der Hochphase eines bereits begonne-
nen Strukturwandels. Arbeitsplätze müssen angesichts
der Digitalisierung in allen Branchen und von sozial-
ökologischem Wandel hin zur Klimaneutralität erhalten 
oder neu geschaffen werden. 

Das von der Bundesregierung erklärte Ziel, bis 2030 
klimaneutral zu sein, wird nur mit großen Anstrengun-
gen durch Politik und Wirtschaft umsetzbar sein. Durch
den Energiepreisschock kommt die Transformation 
früher und schneller – und das Saarland ist härter vom
Strukturwandel betroffen als andere. Aber, gemäß dem
Motto „Großes entsteht immer im Kleinen“: Gelingt der
Wandel im Saarland, kann das Bundesland positives 
Beispiel für andere Regionen werden. 

Was sind die Vorhaben der Landesregierung, um den
Wandel in positive Bahnen zu lenken? Wie begegnet
das Saarland den Mehrfachkrisen? Welche Hilfen sind
von der Bundesebene zu erwarten? Welche Möglich-
keiten hat die Europäische Union, um die Energiekrise
zu bewältigen und zugleich krisenfeste neue Strukturen
zu etablieren? 

Das wollen wir mit u.a. der Ministerpräsidentin des 
Saarlandes, Anke Rehlinger, diskutieren.

Den Abend nehmen wir zudem zum Anlass, die 
scheidende Büroleiterin des FES-Regionalbüros, Brigitte
Juchems, zu verabschieden und die neue Leiterin, Ellen
Diehl, vorzustellen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

PROGRAMM

18.00 Uhr Begrüßung & Einführung
Dr. Sabine Fandrych, Friedrich-Ebert-Stiftung,
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied

Impulsreferat 
Florian Zerzawy, Forum Ökologisch-Soziale
Marktwirtschaft e.V., Leiter Energiepolitik

Politische Stellungnahmen & Diskussion
mit Anke Rehlinger MdL
Ministerpräsidentin des Saarlandes 
Karsten Lucke MdEP
Florian Zerzawy
und Ihnen

Verabschiedung von Brigitte Juchems

Schlusswort 
Ellen Diehl, Friedrich-Ebert-Stiftung, Leiterin
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland

20.00 Uhr Ausklang der Veranstaltung / Empfang

Moderation
Norbert Klein, ehem. Chefredakteur 
des Saarländischen Rundfunks



D
es
ig
n:
 w

w
w
.p
oe

tt
er
.c
om

Bi
ld
er
: A

do
be

St
oc
k/
Bu

m
an

n/
yu
ro
m
an

ov
ic
h/
So

zh

Veranstaltungsort
Saarbrücker Schloss 
Festsaal
Schlossplatz 1-15 
66119 Saarbrücken

Ihre Ansprechpartnerinnen
Stephanie Hepper und Bianca Maiocchi
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Große Bleiche 18 – 20, 55116 Mainz
Telefon: 06131 96067– 0, mainz@fes.de

Um Anmeldung wird gebeten
bis zum 14.11.2022 unter
mainz@fes.de oder hier:  
Bei Anmeldungen per E-Mail bitten wir
Sie, Ihre Postanschrift hinzuzufügen.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte im Vorfeld 
der Veranstaltung an uns.

Hinweise zu COVID-19 und zum Datenschutz:
Diese Veranstaltung wird unter Einhaltung der tages-
aktuellen Schutzmaßnahmen COVID-19 betreffend
durchgeführt.
Datenschutzhinweis: Die Anmeldedaten werden von der
Friedrich-Ebert-Stiftung zur Erfassung der Teilnahmezahl
verarbeitet. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden
Sie auf www.fes.de/datenschutzhinweise. Die wäh-
rend der Veranstaltung erstellten Fotos / Film- und Ton-
aufnahmen werden ausschließlich zur Berichterstattung
über die Veranstaltung verwandt. Mit Ihrer Teilnahme 
erklären Sie sich hiermit einverstanden.
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